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Karlsruher Zeitun
Nr . 67. Montag , den 8 März 1830 .

Badischer Geschichtskalender .
Erzbischof Johann von Trier , Markgraf von Baden , läßt mit ausserordentlichem Kostenaufwand auf seiner

Dergfcstung Ehrenbreitstein einen Brunnen anlegen , der 280 Fuß tief und ganz durch Felsen gearbeitet ist . Angefangen
an dem Werke wurde am 8 - Marz 1481 .

Großherzogthum Hessen .
Darmstadt , den 1 . März . So eben ist der groß -

Herzog ! . Militäretat für i63u erschienen. Er zählt einen
General der Infanterie in der Person Sr . Hoh . des Herrn
Groß - und Erbprinzen von Hessen ; fünf Generallieu¬
tenants , nämlich Se . Hoh . den Prinzen Emil von Hes¬
sen , Frhrn . Schäffer v . Bernstein , Frhrn . v . Edersberg
genannt von Weyhers , Frhrn . v . Dalwigk , Frhrn . v .
Follcnius ; drei Generalmajors , nämlich Frhrn . v . Falk ,
Präsidenten des Kriegsmimsteriums , Frhrn . v. Stein -
ling , Kommandeur der ersten Jnfanteriebrigade , und
Zimmermann , Kommandeur der zweiten Jnfanterievri -
gade. Generallieutenant v . Dalwigk wurde auf sein
Verlangen in Pensionsstand versezt. Da hierdurch die
zweite Kommandcurstelle bei dem Garderegiment Chevaux -
legers erledigt worden , so glaubt man allgemein , daß der
Oberst desselben , Se . Durch ! , der Prinz August von
Sayn -Wittgenstein -Berleburg die nun vakante Stelle er¬
halten und zum Generalmajor werde befördert werden .

( Korresp . v. u . f. Deutsch ! .)

Frankreich .

Pariser Börse vom 3 . März .
Sprozent . Renten : 108 Fr . 50 Cent . — 4 '/ - Prozent .

Renten ; « ans stk'
. - - Neue - Prozent . Renten : 102 Fr .

20 Cent. — Sproz . Renten : 82 Fr . 50 , 55 Cent .
Paris , den 4. März . ( Privat - Korrespondenz .)

Die Deputirtenkammer ist in ihrer heutigen Sizung zur
Ernennung der 5 Kandidaten für die Präsidentenstelle
geschritten . Die Anzahl der Stimmgeber war 360 , und
also die absolute Majorität 181 .

Hier der Erfolg der Wahl : H . Royer -Collard erhielt
225 Stimmen ; H . Casimir Perrier iyo ; General Se -
bastiani 177 ; H . Berbis,31 ; H . Delalot 12Y ; H . Agier
itb ; H . Lastour 116 ; H . Humann 112 re .

Die HH . Royer -Collard und Casimir Perrier sind
also zu Kandidaten ernannt .

Da kein anderes Mitglied die Mehrzahl der Stim¬
men erhalten hat , so wird zu einer zweiten Wahl ge¬
schritten , deren Resultat wir erst morgen mittheilen
können.

— Die Pariser Zeitungen vom 3 . und 4 . März sind
mit Bemerkungen über die Thronrede angefüllt .

Der Cvnstitutivnnel , der Messager des ChamöreS ,

der Courrier - francais , das Journal Le Temps , das
Journal des Debats sind mit der lezten Stelle der Thron¬
rede ( sh . die vorgcstr . Karlsr . Itg .) , wo von "treulosen
Einflüsterungen , von sträflichen Umtrieben , die Sprache
ist , sehr unzufrieden .

Dagegen sind die Gazette de France , der Drapeau
blanc , die Quotidienne , der Universel , desto zufriedener .

DerUniversel sagt : "Heinrich IV . , Ludwig XIV . , Lud¬
wig XVUI . haben durch den Mund unsers Königs ge¬
sprochen . Dieß ist eine wahre Königsrede : Vom ersten
Worte bis zum lezten ist Alles königlich !

"Möchten die Feinde des Thrones und des Friedens
und der Freiheit die Worte hören , womit diese merk¬
würdige Rede sich schließt ! «

— Noch ausser der Versammlung von Pairs , die am
26 . Febr . bei dem Hrn . Herzog von Choiseul statt hatte ,
war am 2. März auch eine bei dem H . Markis v . Garbv -
Marbois , und eine dritte bei dem Hrn . Herzog vonCril -
lon . Diese 3 Vereine repräsentiren die 5 konstitutionell¬
sten und gemäßigsten Meinungs -Nuancen der Pairschaft .

— In der Sizung der Akademie der Wissenschaften
vom 15 . Febr . erstattete H . Navier einen sehr vortheil -
haften Bericht über das Werk des Hrn . Beaudemoulin ,
Jngeuieur des Brücken - und Straßenbau ' s , betitelt :
Ikoclieoolies tlrcvrigucs et prstiguos sur la tonfla -
tion por Immersion cles ouvis ^ es li ^ clrsuligues .
( Theoretische und praktische Untersuchungen über die
Grundlegung der hydraulischen Werke durch Eintau¬
chen .)

— Die drei ersten Vorstellungen des Drama Her -
nani , dessen Verfasser H . Victor Hugo ist , haben dem
Theatre Francais 12,540 Fr . eingetragen .

— Der Gerichtshof von Tours hat befohlen , Mad .
Courrier , als verdächtig der Mitschuld an der Ermordung
ihres Gatten , des als Schriftsteller rühmlich bekannten
Hrn . Paul Courrier , in Anklagestand zu versezen.

Toulon , den 26 . Febr . ( Privat -Korrespondenz .)
Die Maires der Gemeinden des Dep . der Rhone -Mün¬
dungen und des Var -Departements haben amtliche Nach¬
richt von der Ankunft folgender Regimenter erhalten ,
um für ihre Einquartierung zu sorgen :

Das erste Schweizer -Regiment ( Bleuler ) ; das 3 . ,
6 . , 14* / 15 . , 20 . , 2t . , 2H. , 30 . , 34 * , 46 * und 49 »
Linien -Jnfanterieregiment .

/ I
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Das 2 . , 5 . und y . Regiment leichter Infanterie .
Vier Kompagnien Artillerie ; acht Kompagnien In¬

genieure .
1500 Pack - und Zugpferde .
izoo Mann Kavallerie , und ungefähr 200 Pferde für

den Stab .
Zu obiger Mannschaft kommen noch hinzu : Sieben

Bataillone Infanterie von der königl . Garde , und vier
Kompagnien See -Artillerie .

Großbritannien .
London , den 25 . Febr . Das Einlaufen russischer

Kriegsschiffe in den Hafen von Dujuköere hat hier miß¬
fallen , weil man darin eine Alt von Genugthuung er,
blickt , welche sich die russische Admiralität wegen der
wohl etwas unzweckmäßigen Verwendung der englischen
Fregatte Blvnoe geben will ; obgleich unser Botschafter
bei der Pforte feine Rechtfertigung deshalb eingesendet
hat , und diese ohne Verzug dem Petersburger Kabrnet
mirgetheilt worden,seyn soll . Es war allerdings von
Serie des Hm . Gordon ein kleiner Mißgriff , einem kö¬

niglichen Fahrzeuge ohne förmlichen Auftrag eine Be¬

stimmung zu geben , oie lercht zu Mißverständnissen und
Beschwerden von Seite Rußlands führen konnte . Glück¬
licher Weise sind die freundschaftlichen Verhältnisse Eng¬
lands mit seinem nordischen Bundesgenossen zu fest ,
und unser Kabinet zu friedlich gesinnt , als daß man we¬

gen eines an sich unbedeutenden Vorfalls die geringste
Besorgniß für die Zukunft hegen dürste . — In dem von
den Bevollmächtigten der vermittelnden Mächte untcr 'm
L . Jan . abgeschlossenen Protokoll sind die Gränzen Grie¬
chenlands folgendermaßen bestimmt : "Die Demarkations¬
linie der griechischen Glänzen wird bei der Mündung des

Flusses Aspropotamos anfangen , an diesem Flusse bis

auf die Höhe deS Sce 's Arghelo -Cajrro fortlaufen , die¬

sen See , so wie jene von Vrachori und Saurowitza
durchschueiden , sich gegen den Berg Artolino wenden ,
hieraus den Kamm des Berges Axos , daS Thal von Ca¬
louri und den Kamm deS Bergs Oeta bis an den Golf
von Aeituni verfolgen , den sie an der Mündung des

Sperchios erreicht . Glcichergestalr werden zu Griechen¬
land gehören : die ganze Insel Negroponte , nebst den

Teufelsinscln , der Insel Skyro , und den unter dcmNa -
men Cycladen bekam,len Inseln . ( Us liZne llo clemar -
estion cit>8 limiies llo 1a (kraue ^ ariira lle 1 emllou -

olluro 6u tleuvs ^ 8prttpc >iau >o8 , renroMera ce lleuve

susczu
'a la Iiautouo clu ! av ll ' /Vi 'Allele - Oaslro en Ira -

vorssiit cs Iss , ainsi ^ ue eeux <lo Visellori ob llo

Lsurevitiia ; olle sllvuiirs nu nionl ^ ileiino , cl
'
osi

vlle suivra la erste «ln ment /Vxes , la vallee <lo

tlslouri , ei la ervie lle ment Oeia , jusgu
' au Oollo

6e 2eilu » i , czu
' elle slteiuili a a l ' erullouclrui e clu

kperellios . ss ^z- sriieulli ont eFalemeut a la Oreee
i 'jlo cle bkegrezrout louio emiere , avoe Iss lies llu
Diablo , Ille Üllvro , ei los lies eoeauos 8 " us Io

nom äos cl^ elalles . ) Das Protokoll will die Regierung
Griechenlands monarchisch , erblich , nach der Folge der

Erstgeburt bestimmt wissen ; der Regent des neuen Staats
soll den Titel eines souverainen Fürsten führen . — Man
sieht hier voraus , daß die Griechen gegen jene Degrän »
zung , Reklamationen erheben werden . Diesen ist jedoch
wenig Erfolg zu versprechen , weil die Griechen durch die
neue Bestimmung mehr erhalten , als sie mit Recht for¬
dern können , da nach dem von den Mächten ausgestellten
Prinzip nur derjenige Theil der griechischen Bevölkerung
erneu Anspruch auf Unabhängigkeit haben sollte , der be¬
reits eine faktische Freiheit errungen hat . Demzufolge
müßte die Insel Negroponte unter türkischer Botmäßig¬
keit bleiben , da sie fast ganz noch in den Händen der Tür¬
ken ist. In Kurzem werden alle auf Griechenland Be¬
zug habende Aktenstücke dem Parlament vorgelegt wer¬
den ; die Minister scheinen nur erst Antworten aus Peters¬
burg und Konstantinopel abzuwarlen .

London , den 28 . Febr . Zu Manchester war eine
zahlreiche Versammlung , worin beschlossen wurde , eine
kraftvolle Petition an das Parlament zu erlassen , um di«
Wahlrechte zu erhalten .

— Nach der Limerick Evcning Post trat Lady Paget ,
Gattin Sir Charles Paget

' s , der gegenwärtig Admiral
auf der Station von Cork ist , mit ihren Töchtern in Ir¬
land zur römisch-katholischen Kirche über .

Italien .
( Kirchensta a t .)

Nom , den 15 . Febr . Am 22 . d . starb hier die be¬
rühmte römische Bildhauerin Theresa Bcnincampi , Pro¬
fessorin der k. k . Florentinischen Akademie der schönen
Künste , in einem Aller von beiläufig 52 Jahren . — In
der Nacht vom 23 . auf den 2g . d . reisten die kön . Prin ,
zen von Würtemberg von Rom nach Neapel ab .

Niederlande .
Das Jahrbuch ( Iaarboekje ) für 1830 ist jüngst¬

hin , auf Befehl der Regierung , aus den Pressen des
Staats hervorgegangen . Es enthält folgende Details :

"Die Bevölkerung des Königreichs belief sich am l .
Jan . 1824 auf 6,235,169 Seelen . Geboren wurden im
I . >826 : 22t,790 Kinder , worunter 11 - ,069 männlichen
und 107,721 weiblichen Geschlechts . Im Laufe des
nämlichen Jahres sind 152,865 Individuen gestorben
und zwar 77,976 männlichen und 74,869 weiblichen Ge¬
schlechts . Die Anzahl Ser Geburten übersteigt also die
Anzahl der Todesfälle um 63,925 .

O e st r e i ch .
Wien , den 27 . Febr . Am 26. d . M . ist hier die

Gemahlin des Kommandircndcn von Oestreich , Gräfin
von Gyulai , geborne Frciin von Edelsheim , Palast -
Dame Ihrer Maj . der Kaiserin von Oestreich und Stern «
kreuzOrdcns - Dame , mit Tod abgegangen .

Wien , den 2 . Marz . Meialliqueö lOZXi 4P >oz .
Mctalliques97 ^ ; Bankaktien 1327 , Abcndö >3,6 .

Von der illyrischen Grän ze , den 20 . Februar .
Unverbürgten Privatnachrichten aus Dalmatien zufolge ,
hätte eine Horde Montenegriner ( ein die Gebirge zwischen
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Albanien und Dalmatien bewohnendes , wegen der na¬
türlichen Vertheidigungssählgkctt des,Bodens nie ganz be¬

zwungenes Volk ) die befestigte Küstenstadl Cataro ange¬
griffen , erstürmt , und unter der k. k. dstreichischen Besä -

zung ein großes Blutbad angerichtet . Dieses Volk schließt
sich in Kricgszeiten häufig den Albanesern an , und laßt
sich mit diesen für die Pforte auf Kapitulation anwer¬
ben . Man vermuthet auö diesem Grunde , daß gedachte
Horde ein Theil der unter dem Pascha von Skulari ge¬
standenen Armee sey . ( Die mit nächstem zu erwartenden
spätem Nachrichten werden zeigen , in wiefern die obige
gegründet ist .)

Rußland .
Die nordische Biene enthält in einem der lezten Blät¬

ter "Betrachtungen über Rußland lm Jahre 1629 « , aus
denen wir nachstehende Ueberstcht der von Sr . Majestät
dem Kaiser in diesem Zeiträume für das Wohl des Lan¬
des nn Innern getroffenen Masregeln und Einrichtungen
entlehnen :

"Ein besonderes Augenmerk wurde der öffentlichen
Aufklärung , dieser Quelle jeglicher Größe , geschenkt.
ES erschienen neue Verordnungen für die Gymnasien ,
und Kreisschulcn ; die Pelropawlowskische Schule iu
Petersburg , welche viele brauchbare Bürger schon gebil¬
det hat , erhielt neue Rechte, ' eine neue Schule für Chi¬
rurgie , deren Mangel laugst empfunden worden , erhielt
ihre Entstehung ; die Theater -Schule ward neu eingerich¬
tet , und cs wurden neue Anordnungen zur Bildung der
einheimischen Künstler getroffen ; das Forst -Institut , in
welchem Beamte für einen der bedeutendsten Zweige des
Land -ReichihumS ausgeluldet werden , wurde neu orga -
nisirt ; in den kaukasischen Provinzen wurden neue Schu¬
len errichtet , um die wohlihätigen Folgen der Aufklä¬
rung auf noch unkulttvme Völker Asiens zu ver¬
pflanzen . In Odessa wurde -ein neues adelichcs Fräu¬
lein - Institut , jenes Fundamentzur Erzielung guterFrauen
undMütter , wovon das LooS ganzer Geschlechier adhängt ,
gegründet. Die im vorigen Jahre gebildete Schule für
Kinder von Kanzlei -Beamten erhielt einen neuen Zuschuß ,
um Pensionäre allfnehmcn zu können ; das zur Beförde¬
rung der Landes - Industrie errichtete Wegebau - Institut
wurde neu organisirt . In Moskau erhielten ein Arbeits¬
haus für das weibliche Geschlecht uud eine Schule für
Seeleute vom Privakstande ihre Entstehung , und wird
leztere Anstalt gewiß bis in die entferntesten Zeiten gro¬
ßen Vorlheil auf alle Zweige der Landes -Industrie und
des Handels ausüben . Es wurden im vergangenen
Jahre Prämien für Fortschritte im Garten - und Forst -
bau im südlichen Rußland ausgesezt ; im Nowogrodschen
Gubernlum ist das accisefrcie Graben von Steinkohlen
gestattet worden ; in Tula ist eine Gesellschaft Behufs
der Fabrikation des Zuckers aus Runkelrüben zusammen -
gctreten . Ein Handelsrath , bestehend aus allen Ständen -,
welcher die Belebung der Nazivnal -Industrie bezweckt ,
wurde organisirt , und , als eine Folge aller wohlihätigen
Einrichtungen , hat Rußland zum erstenmale in seiner

nordischen Hauptstadt eine Ausstellung seiner vaterländi¬
schen Produkte erblickt , und ihrem Rcichthume die ver¬
diente Anerkennung nicht versagen können . Gerechtig¬
keit war immer tue erste Triebfeder des Monarchen und
der erste Wunsch seines Herzens . Sein Blick ist in die

Dunkelheit der Gefängnisse gedrungen , und Seine Rechte
hat das Dekret zur Beschleunigung der Prozesse der Ein -

gekerkcrten entworfen . Sein stctS mildes Herz hat die
Mittel zur Erleichterung des Schicksals der zur Deporta¬
tion Verwiesenen gefunden , uns es sind Anordnungen
getroffen worden , alle solche Individuen mit warmen
Kleidern zu versehen. Das Gesezmuß des Beispiels we¬

gen die Verbrecher richten , aber das Herz des Monarchen
erbarmt sich der Unglücklichen allenthalben , wo derglei¬
chen vorhanden sind. Der russisch -griechischen Geistlich¬
keit sind neue Hülfsquellen zur bessern Ausübung ihrer
Pflichten eröffnet worden . Um den adclichen Stand zu
erheben , und Sie gswerbtreibcnde Klasse zu befördern , ist
die 'Abgaben entrichtende Klaffe vom Dienste befreit wor¬
den. Der Zinsfuß vvn versicherten Kapitalien ist von 5
auf - he , abgesrzt werden , um dadurch den Werth der
unbeweglichen Gü . rr zu erhöhen und die Kapitalien der
Industrie und dem Handel zuzuwenden . Es ist viel für
die Men chhett und die Sitten dadurch geschehen, daß
Masregeln getroffen wsrden sind , um Beamte , welche
gewissenlos handelten , und den niedern Ständen schlechte
Beispiele gaben , zu ihren Pflichten zurückzuführen .
Diele Mißbiäuche sind abgeschaft worden , welche bei Auf «
nahmen katholischer Glaubensgenossen in den Klöstern
stattgesunden haben ; es sind Masregeln getroffen wor¬
den um die Zqhl der Juden in den gut vrganisirten Pro¬
vinzen von Kurland und Liefland zu verringern ; es sind
endlich Krankenhäuser und andere wvhlthäugc Anstal¬
ten in dem immer größer werdenden Petersburg ange¬
legt worben . «

— Die Petersburger Zeitung sagt : " Seit einiger Zeit
erzählt man sich mit den auffallendsten Entstellungen
und Vergrößerungen , als sey hier in Petersburg eine

Menge Menschen an Arsenik gestorben . Wir können
unsere Leser benachrichtigen , daß von - 4 Personen , die
vom Genüsse deS Mehls erkrankten , in welches durch
Unvorsichtigkeit ober einen andern Anfall Arsenik gera -
then war , nur zwei gestorben , die Uebrigcn aber durch
die Wachsamkeit unserer Polizei Alle gerettet und . wie¬
der hergestellt sind. Das Mehl war in einer Bude im

Moskowischen Stadttheile gekauft , und die Erkrankten
wußten noch selbst nicht die Ursache ihres plozlichen Un-

wohlseyns , als die Polizei bereits , von dem Vorfall
unterrichtet , die wirksamsten und zweckmäßigsten Mas¬

regeln ergriff , und die oben genannte Anzahl der Ver¬

gifteten glücklich rettete . Die Sache wird gegenwärtig
untersucht , und der Verfolg derselben soll zu seiner Zert
mitgethcilt werden .«

— "Wir haben , sagt die Berliner Vossische Zeitung
vom 2. März , die Thatsache , daß die (llroloua in Own -

burg wüthe , und sich mit starken Schritten gegen Ka¬

san nähere , zuerst , und zwar aus einem Privatschrei ,
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ben aus lezterem Orte , mitgetheilt . Die Petersburger
deutsche Zeitung enthält nun einen offiziellen Artikel vom
Stabsarzt und Staatsrathe Pätnitzki , welcher alle Zwei¬
fel , die man späler gegen die Sache erhob , weil spätere
Kasaner Briefe nichts davon erwähnten , Zweifel , de¬
nen auch wir gern Raum gestatteten , darniedergeschlagen .
Mit Vergnügen aber ersieht man auS dem Bericht des
Hrn . Staatsraths Pämitzki , daß durch die thätige Sorg¬
falt der Regierung der Seuche Gränzen gesezt wurden .
H . Staatsrath Pätnitzkl schreibt die ursprüngliche Mit¬
theilung der (llrolera dem Therl der Kirglsenhorde zu ,
welcher der Gegend von Orenburg zunächst wohnt .

Schwerz .
Man liest in der Genfer Zeitung : Endlich haben

wir das Vergnügen unfern Mitbürgern zu melden , daß
die Verfertigung der in unserer Stadt zu errichtenden
Bildsäule I . I . Rousseau 's unserm berühmten Lands -
mannne I . Pradier anvertraut wurde . Diese Statue
wird von Bronze seyn , und die Zeit ihrer Vollendung
ist auf das Ende des nächsten Jahres festgesezt .

Türkei .
Konsiantinvpel , den 10. Febr . In der Nacht

vom 7 . auf den ö . d. M . ist dem Sultan ein Prinz gebo¬
ren worden , welcher den Namen Abdal -Aziz ( der Diener
des Allverehrten ) erhielt .

Frankfurt am Main , den 4 . März .
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .

SO fl . Lvtt. Loose bei S . Haber son . und Goll u.
Söhne 1L20 . . LS '/ ,

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

7 . März Barometer Lherm . Hygr . Wind .
M . 7 27 Z . t O ,5 s. 0,0 G . 6 l G. NO .
M . 2 27 Z . tv ,2 ö . 4,0 G . 56 G. NO .
N . 9 27 Z . 10,1 L. 2,0 G . 57 G . NO .

Ziemlich heiter — veränderlich .

Pspchrometrische Differenzen : 0. 6 Gr . - 3 . 5 Gr . - 2.2 Gr .

Todes - An zeige .
Gestern Vormittag um halb 9 Uhr ist meine liebe

Gattin Karolina , geborne Pfunder , nach langen
Leiden , im 42sten Jahre ihres Alters , entschlafen .

Meinen Freunden und Verwandten gebe ich hievon
Nachricht , mit der Bitte um stille Theilnahme .

Durlach , den 7 . März lüZo .
Klaiber ,

Amtsrevisor .

Theater - Anzeige .
Dienstag , den y. März : Johann von Paris ,Oper in 2 Akten , nach dem Französischen ; Musik von

Boieldieu .
Donnerstag , den 1t . März : Die Advokaten ,

Schauspiel in 5 Akten , von Jffland .
Sonntag , den 14 . März : Die diebische Elster ,

Oper in 2 Akten ; Musik von Rossini .

Durlach . sAnzeige und Bitte . ) Der Unter¬
zeichnete erbietet sich , die milden Gaben , welche ge¬
fühlvolle Menschenfreunde für den Rangschiffer P . Ru¬
di nger von Altbreisach ( welchem am , 2 . Febr . d . I .
bei Selz auf dem Rhein , mit Lebens - Gefahr , durch den
Eisgang sein gutes Schiff zu Grunde gieng , und nun
sei» ganzes Vermögen verloren ) in Empfang zu neh¬
men ; das Gebende wird mit herzlichem Dank alsdann
öffentlich bekannt gemacht werden .

Durlach , den 4 . März igzo .
E . C . Stüber , Handelsmann .

LiterarischeAnzeigen .
Die Seherin von Prcvorst von vr . Just . Ker «

ner hat eine so große Theilnahme erregt , daß wir das zu¬
erst erschienene Werk :

Geschichte zweier Somnambulen , nebst eini¬
gen andern Denkwürdigkeiten aus dem Ge¬
biete der magischen Heilkunde u. der Psy¬
chologie , von Ov . Justinns Kerner ,

a 1 Rthlr . oder i fl . 48 kr . für 29 Bogen in gr. 8.)
hiermit in Erinnerung bringen.

G . Braun ffche Hosbuchhandlnng
in Karlsruhe .

Bet Tob . Dannheim er in Kempten ist erschienen ,und in allen Buchhandlungen zu haben :

Skizze
der bis jezt bekannten Lebensmomente des merkwürdigen

Findlings Kaspar Hauser
in Nürnberg .

Mit der naturgetreuen Abbildung desselben auf Stein ge¬
zeichnet von Fr . Hanfstengel , Zeichnunzslehrer inMün .

chen . 8- broch. 24 kr .

Zu haben iu der G . Br au naschen Hof -
bnchyandlung in Karlsruhe und Offenburg .

TS- Karlsruhe . sAnzeige . ) Das ächte
Kölnische Wasser ist angekommen und zn
dem billigsten festgesezten Preis , e» §ros zu
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3 fl . pr . Kistchen von 6 Flaschen , und en cle-
tail zu 36 kr . pr . Flasche , zu haben bei

Jakob Giani .

Lahr . ( Anzeige . ^ Indem die Unterzeichneten sied mit
ihren Strohhütcn eigener Fabrikation , unter Zusicherung bcsier
Bedienung , zu geneigtem Zuspruch empfehlen , zeigen sie zu¬
gleich an , daß sie schon getragene Hüte , zum Reparieren , Wa¬
schen und frisch Appretieren , übernehmen ; diese können abgege¬
ben werden :

in Karlsruhe , im Gasthaus zur Stadt Straßburg ,
- Rastatt , - - - Laterne ,

für Baden , - - zum Engel in Los ,
r » Bühl , - « - Löwen ,

. Sichern , - - zur Sonne ,
- Rcnchen , - - zum Adler ,
- Offen bürg , bei Fuhrmann Engesser .

von wo sie jede Woche hierher gebracht werden.
Wir bitten die Hüte in Schachtel » zu packen , und jeden ,

um Verwechselungen vorzubeugcn , mit einem Zettel , worauf
der Name der Eigenthümerin geschrieben steht , zu versehen .

Lahr , den 2 . Marz , 83 o .
F . Bernauer et Lambert ,

von Todtnauberg ( im Schwarzwald) und Lahr .

Karlsruhe , fL 0 gis . sj Ein Logis von 5 Zimmern, 2
Dachzimmern , Küche , großem Keller , Holzremise , Waschküche
und Speicher , am Eck der Kronen - und Zähnngerstraße, ist zu
vermielhen , und auf den 23 . April d. I . zu beziehen .

Karlsruhe , sDiebstahl . ^ In der Nacht vom 23.
auf den 24 v . M . wurden aus der Wohnung des Alt - Vogts
Roth zu Liedolsheim 10 Stücke halbgeräuchertcs Schweinen -
sieisch , an Gewicht ungefähr r Ctr . , nebst einem Fruchtsacke
von Zwilch , entwendet .

Samintliche Polizeibehörden werden um die geeigneten Fahn-
tungsmasregeln ersucht.

Karlsruhe , den 2 . Marz , 63o .
Großherzoglichcs Landamt .

Mühl ing .
Vät . Hausmann .

Ettlingen . sDieb stahl , j In der Nacht vom 4. auf
den 5 . d . M . sind in der Wohnung des Martin Link zu Ett¬
lingenweier , mittelst gewaltsamen Einbruchs, folgende Effekten
entwendet worden :

ungefährer Werth
fl . - kr .

4 Bettüberzüge , 2 von Kölsch und 2 von Leinwand 4 - —
r Leintücher von werken Tuch . . s - —
ungefähr 38 Ellen hänfenes Tuch , ä iS kr. g - Zo
r paar grauwollene gewebte Winterstrümpfe 1 - —
, Mannshemder , ziemlich abgetragen . 1 - —
1 halbseidene Schürze ( mit schwarzem Grund und

grüne » Streifen ) . . . — - Zy
i Weibcrrock von grauem Bibertuch . 5 - —
1 Wiiberrvck von dunkelblauem Bai (wahrschein¬

lich Flausj , noch ganz neu . . 4 - —
r neuer weißwerkener Iwergsack . . — - i5

Summa 27 « r 5
Der Thater ist bis jezt noch unbekannt.

Samintliche obrigkeitliche Behörden benachrichtigen wir von
diesem Diebstahl , mit dem Ersuchen , zur Entdeckung des Die¬
be « und Gestohlenen gefälligst mitzuwirken .

Ettlingen , den 5 . März i 83 o.
Großherzoglicher Bezirksamt.

Keller .
Offenburg . lSchwei » sm « rktt betr . ) Der Ge¬

meinde Appenweier ist von hochlöblkchem KreiSdirektorium
die Abhaltung zweier Haupt - Schweinmärkte gestattet worden ,
wovon einer im Frühling jedesmal am Mittwoch nach Markus-
tag , das ist nach dem 25 . April , und einer im Spätjahr jedes»
mal am Mittwoch vor Michaelis , das ist vor dem 2g . Sept . ,
statt finden wird .

Die Verkäufer sind auf zwei Jahre von dem Standgeld
befreit.

Der erste Schweinmarkt wird also Mittwochs, den 28. April
laufenden Jahrs statt finden.

Offenburg , den 21 . Febr . , 83o .
Großherzoglichcs Obcramt.

Orff.
Offenburg . S cb w e i n s mä rk te be tr .^ Der Ge»

mcinde Griesheim ist von Grvßhcrzogl . hochlöbl. Kreisdirek-
tonum die Abhaltung zweier Haupt - Schweinmärkte gestalte¬
worden , wovon einer am Mittwoch vor Fastnacht , und einer
am Mittwoch vor Katharina-Tag , das ist vor dem 28 . Novem¬
ber , statt finden wird .

Die Verkäufer sind auf zwei Jahre vom Standgeld befreit,
und erhält der Verkäufer des schwersten Mastschweins jeden
Markt 1 fl . 3 o kr . , und jener welcher den höchsten Preis für das
Paar junge Schweine erzielt , 1 fl . als Prämium .

Der erste Schweinmarkt findet also am 24 . November l.
I . statt.

Offenburg, den 21 . Febr . , 83o .
Großherzoglichcs Oberamt.

Orff.
Karlsruhe . lW ein - Versteigerung .^

Das dem Handlungshause Jos . v . Salvini
et Comp , zugehörige Weinlager , bestehend in
ca . 75 Fuder , theils seinen , theils geringen
Land - und Rheinbaierischen Weinen , als :

Gimmeldinger , Deidesheimer , Niederlän¬
der , Bergzaberer , Lantenbacher , Bühler -
thäler , Klingelberger , Bruhreiner , Wachen -
heimer , und rother Affenthaler , von den
Jahrgängen 1819 , 1825 , 1826 , 1827
und 1828 ,

so wie eine Parthie verschiedener seiner Bou -
teillen -Weine , als :

Rüdesheimer 1811er , Grenache , und 150
Bouteillen Champagner 1825er ,

wird Montag , den 15 . März d. I . , auf öf¬
fentliche Steigerung gesezt ; wozu die Liebha¬
ber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß
am Tage der Steigerung die Proben von den
Fässern abgegeben werden .

Karlsruhe , den i . März 1830 .
Karlsruhe . ^Versteigerung des Augartens , j

Nachdem ich das hiesige Gasthaus zum Rappen bezogen habe,
bin ich gesonnen, meinen mir eigcnthümlich angchörigen , vor dem
Rüppurrer und Ettlinger Thor nahe an der Stadt in einer an¬
genehmen Lage befindlichen und in jeder Hinsicht vortheilhaft
eingerichteten s- g - Augarten , mit dem dazu gehörigen
Garten und Gartenhäusern , zu verkaufen , und lade daher di«
Kaufliebhaber ein , bei der in dem Gasthaus zum Rappen dahier

am Freitag, den ra . März d . I . ,
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höschmittags - Uhr , stattfinbcnden öffentlichen Versteigerung sich
gefälligst cinzufindcn ; wobei ich bemerke , daß wenn ein annehm¬
liches Gebot cttolgt , sogleich definitiv losgeschlagen wird .

Karlsruhe , den s . März i 63 o .
Johann Heck.

Karlsruhe . ^ Haus - Versteigerung . ^ Donners¬
tag , den ii . März , Nachmittags 3 Uhr , wollen die majoren¬
ne » Kinder des verstorbenen Sattelmeisters H a u ck ihre besitzende
sstöckigte Behausung nebst Hof und Garten , in der Durlacker
Lhorstraße Nr . ig , zwischen Kammmacher Löffel und Wicjcii -
knecht Dcubert gelegen , der Erbvenhcilung wegen , össenUiÄ
an den Meistbietenden , ohne Ratifikaricnsoorbehalt, in dem
Hause selbst , versteigern lassen , wobei noch beinerkt wird , daß
bereits darauf Zoos fi . geboten worden find»

Karlsruhe , den 4 . März i 63o .
Großherzogliches Obcrhosmarschallamtsrevisorat .

Rath Ziegler .
Karlsruhe . sForlcn Bau - und Klafterholz -

Versteigerung . ) Nächsten Montag , den iS . d . M . , Mor¬
gens halb 8 Uhr , werben in dem Teursch - Neurcuthcr Zehntwald

3r Stämme forlcn Bauholz und
rZS Klasier forlen Scheiterhvlz

öffentlich versteigert werden ; wozu wir die Steigerungsliebhaber
mit dem Bewerten hiermit cinladen , daß sie fick an gedachtem
Lag und Grunde bei dem Teulsch - Neureuthcr Kühbronncn auf
der Llntenheuner Allee einfinden können .

Karlsruhe , den 7 . Marz i 83o
Großherzogliches Forstamt.

Fischer .
Karlsruhe . sF ah r n iß - Versiei geru ng . sj Aus

der Verlasscnschaft der Maurermeister M ü l l er ' s Wittwe dahier
werden

Mittwoch , den 10 . d . M . und folgenden Tag ,
Vor - und Nachmittag? , Fahrnisse durch alle Rubriken , worun¬
ter 2 Pferde , eine gut erhaltene Chaise , sämmrlichcS zum Man -
rerhandwerk gehörige Werkzeug u . Geräthschaficn , als Wagen , Kar¬
ren , etwas Wein und leere Fässer re . , im Hause lange StraßeNr . aZi , gegen baar Geld öffentlich versteigert werden.

Karlsruhe , den 1 . März 1ÜZ0.
Großherzoglichcs Stadtamtsrevisorat .

K e r l e r.
Karlsruhe . sEichen - , Stamm - und buchen

Ä l a f t e rh 0 l z - V c r st e i g e r u n g .sBis Dienstag , den 16 . Marz , werden in den herrschaftli¬
chen Fralicnalbcr Waldungen , Schöllbronner Reviers ,

56 Stück eichene Klötze ,
welche sich sowohl zu Holländer - als Bau - und Nuzholzeignen,

sodann Mittwoch , den 17 . Marz , in dem Buibacher Ge-
meidsvalde ,

aSo Klafter bucken Sckcitcrhclz,
ferner Donnerstag , den iL. Marz , in den Schöllbronner

GemcindSwaldungcn ,
80 Stück schöne eichene Klötze ,

öffentlich versteigert werden.
Die Zusammenkunft bei der Versteigerung in dem Frauenal-

bcr Herrschaftswalde , ist in derFörsieiswohnung auf dem Metz¬
linschwanderhof ; bei der in dem Burbachcr Gemeindswalde , in
dem Wirrhshaus zum Adler in Burbach , und bei der in den
Schöllbronner Gemeindswaldungen , im Wirlhshaus zur Krone
zu Scköllbrcnn , jedesmal früh g Uhr , von wo aus die Stcl-
gerungslicbhabcr in den Wald geführt weiden sollen.

Karlsruhe , den r . März i 65 o .
Großherzvziiches Forsiamt Ettlingen

v . Holzing .
Karlsruhe . ^ Buchen Klafterholz - Versteige -

rung . j Vis Samstag , als den - o. d . M. , früh 9 Uhr, wird

man in der Reickenbacher GemcindSwaldung
94 Klafter buchen Sckeiterpvlz

öffentlich versteigern. Die Liebhaber wollen sich gedachten Tag
und 'Stunde zu Reichenbach in demWitthshaus zur Krone ein¬
finden , von wo aus solche in den Wald geführt werden sollen.

Karlsruhe , den 1 . März i 83o.
Großherzogliches Forstamt Ettlingen,

v . Holzing .
-Oden heim . fHo lz - V erst e i g eru n g .j Am Montag,

den i 5 . März d . I . , und die folgenden Tage , werden in dem
Kronauer Herrschaftswalde

rSo Klafter Buchen ,
t - gut Eichen,* 9 ) . alt Eichen ,

41 - Forlen ,
- 65 c> buchene Wellen und
- 35o eichene Wellen

der Versteigerung ausgesezt .
Die Steigerungslicbhaber werden cingclaben , an obengcbach«

teil Tagen , früh halb g Uhr , und zwar am ersten Versteige«
rungstage an der Waghäußler Straße beim Sandbuckel , sich
einzusincui .

Odenhrim , den 28 . Febr . 18Z0.
Großherzogliche Forstinsxektion .

Wahl .

Wein - Versteigerung in Mannheim»
( ite Bekanntmachung. )

Nächsten 27. Marz , Samtags Mittags 2 Uhr , werden in
Mannheim , i » der goldnen Kette , I- it. N 2 Ldr. i 5 , folgende
dem in Dürckhcim ivohnhaftcn , Gutsbesitzer Adam Fitz zuge»
höriae , und aus der Verlaffenschaft seines Schwiegervaters , des
in Mannheim nun verlebten Rentners Hrn . Heinrich Mayer ,
herrührende auffcrst rein und sorgfältig gezogene Weine , unter
annehmbaren Bedingungen vetsieigen , als :

1 ) in 20 Lagerfässcrn liegend :
ca . So Stück iLigr Deidcsheimer , Wachenheimer , Ungstei

'ner
und Dürckheimer Gewächs ;

- ) in 4 Lagerfaffern liegend :
ca. 10 Stück i8nr Weine aus nämlichen Orten .

Proben können einen Tag vor und bei der Versteigerung ge¬
nommen werden.

Bei dieser Gelegenheit empfiehlt ferner der Versteigerer Adam
Fitz allen auswärtigen Liebhabern sein Weinlager in Dükck-
hcim , bestehend dermalen aus :

ca . 3 Stück von den Jahrgängen 1622 , 1825 , 1826 .
« iS - i«27r > sorgfältig gezogen aus den vor-
I

*
5o e 18290 1

SÜglichsien Lagen der Umgegend.

Mannheim . sLi e gen sch asten - Versteigerung .)
Mittwochs , den 24 . d . , Nachmittags 5 Uhr , werden die zum
Nachlasse der verlebten Flau Reichsgräfin von Ortweil er ge¬
hörigen Liegenschaften , nämlich :

das Haus im Ouadrat Lit . C 1 Nr. 2
und

der Garten Nr. 264 an der Schwezingcr Straße aü - Vrtl.
231/2 Ruthen , ^

der Erbverrheilung wegen , in dem Hau,e selbst , an die Meist -
bietenden öffentlich versteigert.

Mannheim , den 2 . Marz i83o.
Eioßherzvglicher Stadtrath.

M ö h l .
Vär . Schubauer .

Sinzheim , bei Rastatt . f-W ei n - V ersteige r u ng . 1
Mittwoch, den 10 . März d . I . , Vormittags g Uhr , werden
im Gasthaus zum grünen Baum dahier , aus der Verlasscnschaft
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dt- verstorbenen Stabs - Vogis Link , nachbenannte reingehal -
»ene Weine , gegen gleich baare Bezahlung, öffentlich versteigert:

iZ3 Ohm 1822 - Niederländer ,
53 - i8igr Klingclberger ,
55 « i8igr Niederländer ,
55 - i3 igr Bergwein ,
36 » 1829s ,

S42 Ohm. Link ,
zum grünen Baum.

Osfenburg . Wein - Versteigerung . ) Samstag ,
den -0. d . M- , Morgens g Uhr , werden im St . Andreas -
Hospital dahier

^
100 Ohm iLsbr und
200 - 1829k Wein ,

gegen baare Bezahlung bei der Abfassung , öffentlich versteigert
werden.

Offenburg , de » 4. Marz 18Z0.
St . A . Hospilalverwaltrmg.

Löffler .
Durlach . HFr u ck t - V erste i geru ng . h Samstag

den 2 » . des laufende» Monats März , Vormittags 10 Uhr ,
werden bei Unterzeichneter Stelle öffentlich versteigert :

20» Malter Dintel ,
20 - Korn und
LZ - Habei ;

»o- u die Liebhaber hiermit Ungeladen werden.
Durlach , den 2 . März 16Z « .

Großherzvgliche Domainenvcrwaltung.
B a n z.

Whhl , Bezirksamts Kenzingen . s) M üh le - V e r p a ch -
tung . Die hiesige Gcmeindsmühle mit 3 Mahlgängen, Reibe
mit 2 Bett , Schleife und ca . 5Juch Güter , wird auf 6 Jahre ,
vom rö. April iö3o bis dahin >836 , bei öffentlicherSteigerung ,

am 3 o - März d . I . ,
Mittags , 2 Uhr , auf der GemcindSsiube dahier , an den Meist¬
bietenden verpachtet. Auswärtige Stcigerun .' slicbhabj' r müssen
sich sogleich mit Vermögens - und Leumunds . cugnisse» auswei -
sen . Die Pachtbedingniffe lönnen bei dem Vcglamre eingesehen
werden .

Wphl , im Bezirksamt- Kenzingen , den 4 . Marz r 83 o.
Vogt Rölrc ! e.

Breiten , sOelmühle Versteigerung . ) Nach
amtlicher Verfügung vom 10. d . M . , Nr . 2627 , soll die dem
Heinrich Ebel gehörige , zwischen Ruith und Oelbronn liegende
Oclmüdle , Hanfrcibe , Walkmühle , nebst Wohnwng und 2 Mor¬
gen Wiesen , einer nochmaligen Steigerung auSgesezt werden.

Wir haben hiezu Lagfahrr aus
Dienstag , den 26 - Marz d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr , anberaumt , und laden allensallfige Lieb¬
haber auf das Rathhaus in Ruith mit dem Anfügen hiemit ein,
daß sich dieselben mit legalen Vcrmögcnszeugnisscn auszuweiseN
haben .

Dritten , den 16 . Febr. i 83o -
Großherzoglichcs Amtsrcvisorat .

E c e a r d .
Heidelberg , sHaus - Versteigerung . ) Die Er-

peditor Egglv '
schcn Erben dahier lassen ihr am Karlsplapc

gelegenes WolndauS mit Hof und daran stoßenden Garten , ei¬
ne » Flächcnraum von 33 Ruthen enthaltend ,

den >5 . März l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr . auff hiesigem Rathhause, freiwillig lind
öffentlich versteigern.

Dieses Haus , welches neu , und ganz von Steinen erbaut
ist , und in seiner Grundlage zu dreistöckigem Vau bestimmt

wurde , liegt in der schönsten und freiesten Lage des Karlsplatzc »,
und an der Hauptstraße , und eignet sich deswegen sowohl zu
Geschäfts - als Privatwohnung . Es enthält einen geräumigen
luftigen Keller , 6 bewohnbare Zimmer, und eine Helle Küche
und Speicher ; >m Hofe : einen lausenden Brunne» vom gesun¬
desten Bcrgwasser , einen Holzschoppcn und Wasckkcsscl ; dann
einen längs dem Kalsplaye am Hause gelegenen Garten , der
mit den besten Obstsorten und Reben nebst schönsten Blumen
angelegt und bestens unterhalten ist .

Die Einsicht des Hauses steht Liebhabern jeden Tag zu Gebot

Appenweier , s W ei n - V e r st ei g er u n g . j Der Un¬
terzeichnete Ortsvorstand soll , auf besonderes Ansuchen ,

i 5 c> Ohm 18261 - und 1827t rothen Zeller und Affenthaler
Wein , guter Oualirät , und

160 - i 8a 5 r , , 6271- u . 16281- gut gehaltenen weißen Wein,
in schickliche» Abteilungen , Mittwoch , den 17 . d . M . , Nach¬
mittags 1 Uhr , dahier versteigern , wozu die Liebhabei hiermit
Ungeladen werden.

Die Probe » können am Tage der Versteigerung an den Fäs¬
sern genommen werden.

Appenweier , den 5 . Marz 1LZ0 .
,

Vogt Hvdapp .
Baden . sWein - und Frucht - Versteigerung . )

Dienstag , den 23 . d . M . , Nachmittags 2 Uhr , werden beider
Eroßhcrzogl . Domainenverwallung Baden

ro Fiider 1828- Gefällwcine , guter Oualirat,
und

60 Malter Dinkel,
und zwar der Wein Fuderweise und die Frucht in kleinen Ab¬
teilungen öffentlich versteigert , und bei annehmbaren Geboten
sogleich lcszescklagen werden , wozu man die Kauflustigen cil>-
lader,

Baden , den 4 . März i 63o.
Grcßhttzcglichc Domaincnverwaltung.

H u g c n c s t.
Offenburg . sWein - u . Frucht -Versteigerung .))

Dienstag , den , 6 - dieses Monats , Vormittags 10 Uhr , wer¬
den auf dem Bureau der hiesigen Domainenvcrwaltung' 20 Fuder Hof und Gefällwcin — und ungefähr

ino Viertel Korn
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber hiemit c-ngcladcn werden.

Offenburg , den >. Mar ; i 85c>.
Großherzogliche Domainenvcrwaltung.

Brückner .
Karlsruhe , s § a h r n i ß - V e r ste 1 g er u n g. )

Handelsmann Erhard ' schen Hause , Spitalsiraße Nr . 28 da¬
hier , werden gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert werden :
Aus der Handelsmann Erhard ' schen Gantmasse am

Mittwoch , den 17 . Marz ,
Gold und Silber , Fraucnklcidcr , Bcttwerk und Weißzeug ; am

Donnerstag , den 18 . März ,
Schreinwerk und sonstiger Hausrath ; am

Freitag , den 19 . März , Vormittags ,
Faß und Banogeschirr , und ca . 11 Ohm 1822er Vühlerihaker
rein gehaltener Wein.

Nachmittags 2 Uhr ,
aus der Vcrlaffcnschaft des Handelsmanns Joseph v . Salvini :
verschiedener Geichmuck in Brillanten, ' Koralle » und Perlen ;
ferner aus der Archivar Hauer ' scheN Masse : 10 Oelgemälde .

Karlsruhe , den 5 . März istZo.
Großherzoglichcs Sradtamtsrevisorat .

Kerl e r .

Möhringen , sG l a u b ig cr - Au fru f. ) Zur Berich¬
tigung der Verlaffenschaft des verstorbenen Pfarrers Joscpv Fi¬
scher zu Kirchen , und weil der Haupierbe dl - Erbschaft nur
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unter der Vorsicht des ErbverzeichnisseS anzutrcten gedenket , wer¬
den alle diejenigen , welche eine rechtmäßige Forderung an den
Verstorbenen zu machen haben , hiemit aufgerufen , ihre Forde¬
rungen , unter Vorlage der Urkunden , am

Samstag , den 20 . dieses ,
vor dem Amtsrevisorat dahier anjumelde » und zu liquidsten .

Möhringen , den i . Marz 16Z0 .
Großherzogl . Bad . F . F . Amtsrevisorat .

Storker .
Karlsruhe . sG laubiger - u n d S ch u ld n e r - A u f-

r uf . j Wer an die Verlassenschaftsmasse der verstorbenen Mau¬
rermeister Müller ' s Wiltwe dahier eine Forderung machen zu
können glaubt , wird hiermit aufgcfordert , seine Ansprüche

binnen 14 Tagen
dahier anzumelden , so wie diejenigen , welche dahin etwas schul¬
den oder noch in Abrechnung stehen , aufgcfordert werden , Rich¬
tigkeit zu treffen , indem sie sonst gerichtlich werden belangt
werden .

Karlsruhe , den 1 . März 18Z0 .
Großhcrzvgliches Stadtamtsrcvisorat .

K e r I e r .

Ettlingen . ^ Schulden - Liquidation , j Der
Bürger Ignaz G ü n t e r von Schöllbronn ist gcsinnck , nach
Nordamerika auszuwandern .

Zur Liquidation dessen Schulden , in dem Gasthause zur
Krem in Schöllbrvnn , ist Tagfahrt auf

den 1 . April d . I . ,
Nachmittags , Uhr , anberaumt , wo sämmtliche Gläubiger , unter
Vorlage ihrer Bewcisurkunden , zu erscheinen haben .

Mer an diesem Lage nicht erscheint , demjenigen kann später
zu seiner Forderung durch das hiesige Amt nicht mehr verhel¬
fen werden .

Ettlingen , den 2 . März 18Z0 .
Großherzogltches Bezirksamt .

Keller .
Ettlingen . sS ä > u l den -Li q u i d a ti 0 n . Der Bür¬

ger und S -chuhmachermcister Johannes Haug von Schöll¬
bronn ist gesinnet , mit seinem Schwiegervater Ignaz Cunz
von da nach Nordamerika auszuwandern .

Zur Liquidation ihrer Schulden in dem Gasthause zur Krone
in Schöllbronn ist Taglahrt auf

den 1. April d . I . ,
früh 8 Uhr , anberaumt ; wo sämmtliche Gläubiger , unter
Vorlage der Bewcisurkunden , zu erscheinen haben .

Wer an diesem Lage nicht erscheint , demjenigen kann später
zu seiner Forderung durch das hiesige Amt nicht mehr verholfen
werden .

Ettlingen , den 2 . März i 65 o .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

K eller .
Ettlingen . sSchulden - Liquidation . j Der le¬

dige Alois Mohr von Oberweier ist gesinnet , nach Nordame¬
rika auszuwandern .

Zur Liquidation dessen Schulden in der Wohnung des Vogts
zu Oberweier ist Lagfahrt aus

den 2 . April d . I .
früh 8 Uhr , anberaumt ; wo sämmtliche Gläubiger , unter
Vorlage ihrer Bewcisurkunden , zu erscheinen haben .

Wer an diesem Tage nicht erscheint , demjenigen kann später
zu seiner Forderung durch das hiesige Amt nicht mehr verholfen
werden .

Ettlingen , den 2 . März i 83 o .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Keller .

Durlach . ŝ S ch u ld e n - L i q u id a t i 0 n . j Wer an die
nach Nordamerika wandernden Beck Michael Krone r ' schen Ehe¬leute zu Wilferdingen etwas zu fordern hat , muß solches

Monrag , den 2g . März l . I . ,
früh g Uhr , vor dem TheilungSkommiffär , auf dem Rathhause
zu Wilferdingen , um so gewisser liquidsten , als später Niemand
mehr zur Zahlung verhelfen werde » kann .

Durlach , den 27 . Febr . 16Z0 .
Großhcrzvgliches Oberamt .

B a u m ü l l c r .

Bühl . ILiquidation betr . H Zur Liquidation sämt¬
licher Forderungen gegen die Verlaffenschaftsmasse des alt Vogt
Ignaz Maier von Kappel -Windcck habe » wir schon durch öf¬
fentliche Bekanntmachung vom 22 . Dez . 1827 Lagfahrt auf den
5 . Febr . 1828 angeordnct. Dessenungeachtet werden noch fort¬
während neue Reklamationen gegen diese bis jezt ungctheilt un¬
ter Administration stehende Masse bei diesseitiger Stelle erhoben ,und dadurch die Tilgung der für richtig erkannten Forderungen ,
so wie die Ausfolgung des reinen Vermögens an die Erben , die
solches nur unter der Vorsicht des Eibvcrzcichniffcs angelretenhaben , aufgehalten . Es wird daher zur Anmeldung und Be¬
gründung aller bisher noch nicht gemachten Ansprüche ein lezterTermin , von heute an , bis zum

r . April d . I .
festgcsezt , und dabei bemerkt , daß nach dessen Umffuß die liquid
gesellten Forderungen berichtigt , der sich herausstcllcnde Vcr -
mogensrcst den alt Vogt Maie r ' schen Relikten zugcschicdcn ,und gegen diese den etwa spater noch auftretenden Gläubigernibre Rechte fpeziel zu verfolgen überlaffen werden soll .

Bühl , de » , g . Febr . i 83 c>.
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Hä felin .
Vät . Bode .

Ettlingen . fMundtodt - Erklärung , j Peter
Merz von Ehcnroth ist wegen Vermögcnsvcrschwcndung im er¬
sten Grad mundtodt erklärt , und unter Aufsichtspflege des Ma¬
thias Reißer von da gestellt , ohne dessen Zustimmung keinim L - R . S . 5 - 3 angeführtes Geschäft rechtsgültig mit ihm ab¬
geschlossen werden kann .

Ettlingen , den 1 . März i 83 o .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Keller .
Gernsbach . fIurückgenommene Mundtodtme ».

chung . j Die durch amtliche Verfügung vom 24 . Juli 1624
gegen den Löwenwirth King von Ottenau ausgesprochene Mund -
todimachung im ersten Grad wird hiermit wiedcrzurückgenomme » .

Gernsbach , den 2 . März i 83 o.
Großherzoglichcs Bezirksamt ,

v . Dürrheimb .
V6t . Sturm .

L eon b erg , im Königreich Würtemberg . sPfer d r -
Markt . Am o5. März d. J . ist hier öffentlicher Pserde - Markt ,
und am Tage zuvor kauft eine König !- Kommission Pferde für
die Königliche Reiterei auf .

Der Unterzeichnete ladet auswärtige Käufer zu zahlreichem
Besuche mit dem Bemerken ein , baß ein sehr starker Besuch von
Seite der Verkäufer zu erwarten steht , und daß auch am 24 .
März die Konturren ; ganz frei ist .

Den 25 . Febr . 18Z0 .
Stadtschultheiß

B a 11 m a n n.

Verleger und Drucker ; P , Macklot ,
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